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Auswärts nichts zu holen für den 1. FC Düren II

DÜREN Am Anfang sah es bei der
Fußball-Landesliga-Partie des 1.
FC Düren II bei Arminia Eilendorf
danach aus, als solle dieses Mal al-
les anders werden. In der ersten hal-
ben Stunde fielen gar keine Tore,
sehr ungewöhnlich für die Gäste,
sind sie doch die Mannschaft, mit
deren Beteiligung ligaweit die meis-
ten Bälle im Netz landen.

Und dann gingen sie nach einer
halben Stunde sogar in Führung, als
sie einen Angriff der Hausherren un-
terbanden, Lucas Kirschbaum einen
Ball in die Tiefe spielte und Daisu-
ke Komori zum 1:0 traf. Wäre es da-
bei geblieben, es wäre der erste Aus-
wärtssieg des FCD gewesen, aber

Fußballspiele werden selten bis nie
nach 30 Minuten abgepfiffen. Und
als wären baldige Auswärts-Gegen-
tore der Dürener so etwas wie eine
selbsterfüllende Prophezeiung, gab
es die dann auch.

Umstrittener Elfmeter

Fünf Minuten vor der Pause wur-
de einmal mehr ein Elfmeter gegen
die Mannschaft von Coach Dominik
Kremer verhängt – der bereits sechs-
te im siebten Saisonspiel! Ein Straf-
stoß, den es laut Kremer niemals
hätte geben dürfen. „Auch mein
Trainer-Kollege hat bestätigt, dass
das eine Aktion war, die außerhalb

des Sechzehners stattfand und zu-
dem nicht mal ein Foul war. Unse-
re Führung war allerdings wohl auch
Abseits.Wie dem auch sei: Bis dahin
waren wir wieder besser, wir verkraf-
ten diese Gegentore aus dem Nichts
im Moment gar nicht gut.“

Nachdem Elvir Lubishtani vom
Punkt auf 1:1 gestellt hatte, brachte
derselbe Spieler die Arminia in der
50. Minute mit 2:1 in Führung, wie-
der nach einem altbekannten Mus-
ter: Ein gegnerischer Spieler schlägt
eine Ecke an den kurzen Pfosten, ei-
ner verlängert dort den Ball und ein
Dritter kommt unbehelligt an den
Ball und drückt diesen über die Li-
nie.

Als Mouhcine Mimi in der 68. Mi-
nute auf 3:1 erhöhte, ahnten die Gäs-
te, dass auch Auswärtsspiel Num-
mer vier mit einer Niederlage enden
würde, auch wenn Kevin Ngangala
in der 75. Minute noch einmal auf
2:3 aus FCD-Sicht verkürzte. Die
Aufbruchstimmung war nur vor-
übergehend, denn kaum zwei Mi-
nuten später war es von neuem ein
Eckball, der ein Gegentor zur Fol-
ge hatte (Schütze: Jalil Tahir), es war
das 4:2 und in der Folge wurde es
nicht mehr spannend. (dma)
FCDII:Nickstadt – Kuckertz, Schonauer, Koch,

Komori (68. Frohn), Dick, Emara, Kirschbaum,

Qorraj (75. Nanri), Luciana (68. Ngangala), Lu-

tete

Der Fußball-Landesligist unterliegt bei Arminia Eilendorf 2:4. Kurze Aufbruchstimmung in der zweiten Halbzeit.

„Konzentriert weiter arbeiten“

VONGÜNTER KIRSCHBAUM

JÜLICHDie Mannschaft und die Fans
brauchen in Jülich viel Geduld. Auf-
steiger TTC Indeland wird in der
Tischtennis-Bundesliga zwar nicht
mit schöner Regelmäßigkeit vorge-
führt, verließ bisher aber die Hal-
len ständig als Verlierer. Am gest-
rigen Sonntag sicherte sich Werder
Bremen vor 150 Zuschauern mit 3:0
erwartungsgemäß die Punkte in der
Nordhalle. Es war die fünfte Nieder-
lage im fünften Spiel.
0:10 Punkte, Pokal-K.o. beim Zweit-
ligisten Hamm: Da gibt es augen-
blicklich nichts, was dem TTC Jülich
Hoffnung signalisiert, die sportliche
Situation auch nur mittelfristig zu
verbessern. Dennoch ist es mehr als
nur eine Durchhalteparole, wenn
Trainer Miro Broda sagt: „Bis auf
das Spiel in Düsseldorf war in jeder
Begegnung mehr für uns drin. Wir
müssen konzentriert weiter arbei-
ten.Wenn bei uns alles passt und wir
auch ein bisschen Glück haben, wer-
den wir auch mal ein Spiel gewin-
nen.“

MartinAllegro anPosition eins

Taktisch hatte sich Broda für die ein-
zige Variante entschieden. Martin
Allegro spielte an Position eins, Den-
nis Klein an zwei und Robin Devos
an drei. Denn es war klar, dass Siege
gegen Bremens Spitzenspieler Bas-
tian Steger für alle drei Jülicher au-
ßer Reichweite lagen. Und die Tak-

tik ging auch auf.„Es ist so gelaufen,
wie wir es uns vorgestellt hatten“,
sagte Broda. Dabei hatte Jülichs
Trainer gehofft, dass Allegro gegen
den Rumänen Hunor Szöcz und Ro-
bin Devos das belgische Duell gegen
Florent Lambiet gewinnen würden.
Dann hätte man immerhin erstmals
in dieser Spielzeit das Schlussdop-
pel erreicht.

Doch hier lief es wie fast immer
in dieser Spielzeit. Wird es eng, ge-
winnt der Gegner. „Es waren zwei

offene Spiele, die auch andersher-
um hätten ausgehen können“, stell-
te Broda seine Akteure nicht in die
Kritik. Und auch für Klein, der gegen
Steger erwartungsgemäß chancen-
los war, fand der Coach ein paar net-
teWorte.„Er hat heute schon wieder
besser gespielt.“ Der Maßstab war
wohl die ganz schwache Leistung
am Donnerstag beim Pokal-Aus.

Mit Dragos Olteanu haben die
Jülicher zwar einen vierten Spie-
ler in der Meldeliste, aber der wird

auf absehbare Zeit kaum zum Ein-
satz kommen. „Wir haben schon
darüber nachgedacht“, sagt Broda.
„Aber wenn wir ihn für Dennis Klein
bringen, wird der Druck für Dennis
noch größer. Und der Druck, den er
jetzt schon hat, ist wohl die Ursa-
che, dass er nicht besser spielt.“Viel-
leicht klappt es am Sonntag ja in Kö-
nigshofen besser.
Jülich–Bremen0:3:Allegro – Szöcz 7:11, 12:14,

14:12, 5:11, Klein – Steger 9:11, 5:11, 3:11, Devos

– Lambiet 9:11, 6:11, 11:3, 12:10 3:11

Der Tischtennis-Bundesligist TTC Indeland Jülich bleibt weiter punktlos in der höchsten
deutschen Spielklasse. 0:3-Niederlage gegen Werder Bremen. Sonntag in Königshofen.

BTV nur bis zur Pause stark

OBERLIGA
Birkesdorf –Oberwiehl 26:19 (15:7):
Von der ersten Minute an legte der
Birkesdorfer TV ein sehr gutes Tem-
pospiel an den Tag und zeigte sei-
ne individuelle Qualität. „Zur Pau-
se war jedem klar, dass da ein Sieg
für uns herausspringen würde“, sag-
te BTV-Trainer Boris Lietz. Denn
nicht nur offensiv spielten die Haus-
herren stark auf. Die Defensive um
den guten Keeper Tobias Höschen
stand einmal mehr in dieser Spiel-
zeit stabil.

Die zweite Halbzeit war jedoch
nur noch ein Schatten des ersten
Durchgangs. „Wir haben verein-
bart, einen Mantel des Schweigens
über den zweiten Spielabschnitt zu
legen“, erklärte Lietz angesäuert. Et-
was mehr ging der Coach dann doch
ins Detail: „Das war sehr uninspi-
rierend und darf nicht noch einmal
so passieren – im Angriff lief nichts
mehr zusammen.“

Was Lietz so gar nicht passte:
„Wichtig sind natürlich die zwei
Punkte, aber mit einem solchen
Auftritt in der zweiten Halbzeit ha-
ben wir uns um das Glücksgefühl
gebracht. Es werden noch stärkere
Gegner kommen – und dann ren-
nen wir mit diesemVerhalten gegen
die Wand.“
BTV-Tore: J. Ernst 6/1, Botz 6, Bachler 5, Strü-

cker 3, A. Ernst 2, Schöneborn 2, Bünten

1, Stärk 1, Pelzer, Schmadtke, Perez Fernan-

dez, Meise, Höschen (TW), Feistkorn (TW)

LANDESLIGA
SG GFC Düren 99 – Fortuna Köln II
27:19 (13:9): Das Ergebnis fiel deut-
lich aus, doch SG-Coach Peter
Hochgürtel betonte: „Mir war es zu
wenig.“ Der Grund lag auf der Hand:
„Die Gäste traten stark dezimiert an,
hatten nur einen Auswechselspieler
dabei.“ Für GFC-99-Trainer Hoch-
gürtel wäre es eine Partie gewesen,
„in der wir richtig etwas für unser
Torverhältnis machen hätten kön-
nen und sollen“. Gerade die letz-
ten zehn Minuten der Begegnung
missfielen dem Trainer deutlich,
weil sein Team einen Elf- auf einen
Acht-Tore-Vorsprung schmelzen lie-
ßen. Hochgürtel: „Ich erwarte, dass
wir da auf Torejagd gehen.“ (kte)
GFC-99-Tore: Risteski 10/3, L. Ruegenberg 4,

Nolden 4, Cuscito 2, Becker 1, Kolbe, Lange,

Saus, Beck, Boitz (TW), Dürselen (TW)

Handball-Oberligist Birkesdorf schlägt Oberwiehl 26:19

Mainz ist unüberwindbar

MAINZDer RC CWS Düren-Merken-
hat sich bei der 10:21-Niederlage in
der Nordweststaffel der Ringer-Bun-
desliga beim ASV Mainz achtbar aus
der Affäre gezogen. Gegen einen An-
wärter um die Play-off-Plätze schaff-
ten die Merkener drei Einzelsiege.
Und es war sogar noch mehr drin,
wie Ringer Kai Stein berichtete:„Mit
ein bisschen mehr Glück sieht das
Ergebnis ganz anders aus.“ Damit
meinte Stein drei knappe Nieder-
lagen von Domenik Chelo, Markus
Knobel und George Ramm, die al-
lesamt ihren Kontrahenten mit 0:2
unterlagen.

Letztgenannter, der eigentlich für
die Freistilklasse bis 61 Kilogramm
geholt wurde, feierte jetzt sein De-
büt in der 66 Kilogramm-Klasse.
Er musste jetzt bereits aufgestellt
werden, da die Merkener weiterhin
ein Lazarett haben. Kaum ein Rin-
ger ist nicht angeschlagen. So kam
es, dass in der Leichtgewichtsklas-
se Fatos Durmishi mit 0:4 chancen-
los blieb. Seine Schulterproblematik
hat sich nun auf den Rücken aus-
gedehnt. Die Schwergewichtsklas-
se bis 130 Kilogramm konnten die
Merkener aufgrund ihrer Personal-
lage gar nicht besetzen.

Vor dem anstehenden Derby ge-
genWalheim tankten aber zwei Mer-
kener Selbstbewusstsein. Neben
dem Siegringer Zurab Matcharash-
vili gelangen Melvin Pelzer und Kai
Stein Einzelerfolge. Beide holten ge-

gen ihre Gegner drei Mannschafts-
punkte. Matcharashvili gelangen
sogar die vollen vier Zähler. Gegen
den Mainzer Cihat Liman schaffte
er durch einen spektakulären Wurf
eine Fünferwertung, die Höchste
übrigens die in einem Kampf ver-
geben werden kann. (say)
ASVMainz – RC CWS Düren-Merken 22:10: 57

kg Freistil (FR): Ahmet Peker - Fatos Durmis-

hi 4:0, 61 kg griechisch-römisch (GR): Cihat

Liman - Zurab Matcharashvili 0:4, 66 kg (FR):

Ilir Sefaj - George Ramm 2:0, 71 kg (GR): Ruben

Härle - Melvin Pelzer 0:3, 75 kg (FR): Tim Mül-

ler - Dennis Rubach 4:0, 75 kg (GR): Ruhullah

Gürler - Domenik Chelo 2:0, 80 kg (FR): Abdul-

kadir Özmen - Markus Knobel 2:0, 86 kg (GR):

Johannes Deml - Kai Stein 0:3, 98 kg (FR): Ga-

briel Stark - Alexander Kleer 4:0, 130 kg (GR):

Etka Sever - ohne Gegner 4:0

Ringer-Bundesligist Merken unterliegt dem ASV 10:21

Feierte einen klaren 3:0-Sieg: Mer-
kensMelvin Pelzer. ARCHIVFOTO: ADRIANY

Steuerte sechs Tore zum Erfolg bei:
Tobias Botz vomBTV. ARCHIVFOTO: KTE

RINGEN, BUNDESLIGA
Aachen-Walheim-Heilbronn........................3:23
Kleinostheim-Nackenheim..........................18:8
Witten-Lübtheen .........................................17:4
Mainz-Merken........................................... 22:10
1. Kleinostheim 6 117:53 10:2
2. Mainz 5 97:49 9:1
3. Heilbronn 5 115:32 8:2
4. Witten 6 80:73 7:5
5. Aachen-Walheim 6 68:84 6:6
6. Nackenheim 6 71:104 4:8
7. Merken 6 60:119 2:10
8. Lübtheen 6 37:131 0:12

TISCHTENNIS
Bundesliga: Grenzau - Grünwettersbach 3:1,
Bergneustadt -Düsseldorf 3:2, Jülich - SV Wer-
der Bremen 0:3, Mühlhausen - Bad Königshofen
3:1, Saarbrücken-Fulda - Maberzell 3:1
1. Düsseldorf 6 17:9 10:2
2. Mühlhausen 5 14:7 8:2
3. Ochsenhausen 5 13:9 8:2
4. Bergneustadt 5 12:9 6:4
5. Saarbrücken 5 12:11 6:4
6. Fulda-Maberzell 6 14:9 6:6
7. SVWerder Bremen 6 11:12 6:6
8. Grenzau 5 8:11 4:6
9. Bad Königshofen 6 11:14 4:8

10. Grünwettersbach 6 8:17 2:10
11. Jülich 5 3:15 0:10
Oberliga: Lantenbach - Velbert II 9:7, Rees-Gro-
in - Jülich II -:-
Verbandsliga: Brühl-Vochem II - Kreuzau 9:3,
Oberdrees II - Bor. Brand II 3:9 1. FC Köln III -
Mödrath9:2, Elsdorf - SSF Bonn 5:9, Porz II - ESV
BR Bonn 9:4 Porz II - Bor. Brand II 9:5
Bezirksliga: Arnoldsweiler - Sindorf 9:4, Jülich
III - Unterbruch II 9:0, Gevelsdorf - Burtscheider
TV 9:5, Arm. Eilendorf - Eschweiler/Dürwiß 9:5,
Elsdorf II - Forster Linde 6:9
Bezirksklasse 2: Weisweiler/Wenau - Koslar
9:7, Forster Linde II - TV Düren II 9:7, Winden -
Kreuzau III 8:8
Kreisliga: Mersch-Pattern - TV Düren II I 9:4,
Wollersheim - Lucherberg 9:6, Jülich IV - Hu-
chem-Stammeln 9:6, Gürzenich - Arnoldsweiler
II 9:5
1. Kreisklasse:Weisweiler/Wenau II - Bergrath
8:8, Nörvenich/Eschweiler - Heimbach Düren
9:2, Mariaweiler - Kreuzau IV 9:3, Mersch-Pat-
tern II - Huchem-Stammeln II 6:9
Jungen, NRW-Liga: Krefeld -Erftstadt II 1:8,
Jülich - Union Düsseldorf 7:7, Lövenich - Unter-
bruch 2:8, Erftstadt - Neuss 8:2
Frauen, NRW-Liga: Walbeck - Mariaweiler II
8:4, Salchendorf - Holzbüttgen III 7:7, Anrath II
-Bor. Düsseldorf II 4:8, Dülken - Wickrath II 2:8,
Dellbrück - Bärbroich 8:2
Verbandsliga: Bensberg - Kreuzau 8:4, Nie-
derkassel - FTV Düsseldorf 7:7, Fort. Bonn - Bad
Honnef 7:7
Bezirksliga: Lechenich - Langenich II 6:8, Jülich
II - Langerwehe 3:8, Haaren - Mödrath 8:4
Bezirksklasse 2: Nörvenich/Eschweiler - Blan-
kenheim 7:7, Brauweiler II - Lommersum 8:4,
Langenich III - Mechernich 8:4, TPS Köln - Berg-
buir 1:8

DATENBANK

KREISLIGA C, STAFFEL 1
Barmen II-Körrenzig II....................................1:2
Siersdorf II-Floßdorf ......................................3:0
Schleiden II-Titz II...........................................1:1
Aldenhoven/P. II-Ederen II.............................0:2
Gevenich-Bourheim.......................................4:1
1. Gevenich 4 10:2 12
2. Titz II 6 17:7 10
3. Schleiden II 5 19:10 10
4. Ederen II 4 13:4 10
5. Rödingen-H. II 6 14:12 10
6. Koslar III 4 9:6 9
7. Siersdorf II 5 10:10 9
8. Aldenhoven/P. II 7 15:16 8
9. Bourheim 6 14:9 7

10. Körrenzig II 7 4:27 6
11. Barmen II 5 12:7 5
12. Jackerath/Oph. II 5 5:10 4
13. Floßdorf 6 2:24 0

FUSSBALL

KREISLIGA C, STAFFEL 3
Huchem-St. II-Schlich II..................................6:0
Frenz II-Kurdistan II........................................4:1
Merken II-Düren 77 II ....................................7:2
Derichsweiler-Morschenich...........................7:2
Mariaweiler-Niederzier ..................................2:3
1. Niederzier 6 17:8 14
2. Frenz II 5 26:5 12
3. Mariaweiler 5 15:8 12
4. Derichsweiler 4 26:9 10
5. Merken II 5 18:11 10
6. Huchem-St. II 5 13:8 10
7. Ellen 6 20:7 8
8. Kurdistan II 5 20:11 7
9. Schlich II 7 9:19 6

10. SWDüren III 5 11:24 3
11. Düren 77 II 6 12:43 3
12. Morschenich 5 7:21 1
13. Dürener SV II 4 4:24 0

KREISLIGA C, STAFFEL 4
Boich-Thum-Schmidt II ..................................0:6
BSV Gey II-Berzbuir .......................................3:1
Kreuzau II-Berg/Nideggen.............................1:2
Drove II-Birgel ................................................1:1
1. Schmidt II 6 22:8 15
2. Drove II 5 14:3 13
3. Berg/Nideggen 6 13:10 12
4. Alem. Straß II 5 12:2 11
5. Birgel 5 8:4 8
6. Berzbuir 4 4:9 6
7. Binsfeld/R. 4 7:6 4
8. BSV Gey II 5 7:14 4
9. Kreuzau II 6 9:18 4

10. Bergstein-Brandenberg II 5 9:13 3
11. Boich-Thum 3 3:7 3
12. Rurtal II 4 1:15 0

KREISLIGA C, STAFFEL 5
Merzenich II-Nörvenich-H. II .........................4:0
Neffeltal II-Stockheim....................................0:3
Eschw. ü. F./Frauw.-SG Nordeifel II................3:1
Gey-Sievernich...............................................3:0
Wissersheim-Golzheim II...............................3:2
1. Stockheim 7 36:4 21
2. Wenau II 5 19:6 13
3. Wissersheim 6 15:9 12
4. Sievernich 7 27:22 12
5. Gey 5 14:7 9
6. Merzenich II 4 13:7 9
7. Eschw. ü. F./Frauw. 7 15:21 9
8. SG Nordeifel II 7 8:19 7
9. Nörvenich-H. II 4 6:6 6

10. Golzheim II 7 12:20 6
11. Neffeltal II 7 8:17 6
12. .Binsfeld/Rommelsheim II 4 5:20 3
13. Vettweiß II 6 4:24 0

KREISLIGA C, STAFFEL 2
Derichsweiler II-Türk. SV Düren II..................0:9
Stetternich-Oberzier II................................... 7:1
Lich-Steinstraß II-Lucherberg........................3:1
Jüngersdorf-St. II-Pier-Schoph. .....................0:8
Mariaweiler II-Niederzier II ............................4:1
1. Kirchberg 6 30:4 16
2. Türk. SV Düren II 6 31:7 15
3. Pier-Schoph. 6 32:9 15
4. Stetternich 6 25:9 13
5. SC Jülich II 5 27:10 12
6. Lich-Steinstraß II 5 24:10 12
7. Lucherberg 6 15:16 9
8. Mariaweiler II 6 10:11 9
9. Hambach II 6 15:22 9

10. Derichsweiler II 7 10:40 6
11. Oberzier II 6 10:17 3
12. Niederzier II 6 5:24 3
13. Echtz/Hoven II 5 5:23 0
14. Jüngersdorf-St. II 6 3:40 0

Auch die klaren Anweisungen von Jülichs TrainerMiroslav Broda helfenMartin Allegro nicht: Der Belgier unterliegt im
Duell mit demRumänenHunor Szöcz. FOTO: THOMASMAUER

FRAUEN, BEZIRKSLIGA 3
Laurenzberg-Alem. Straß ..............................4:0
Schwanenberg-Weiden .................................3:5
Derichsweiler-Bergrath .................................3:4
Frechen-Bergheim.......................................15:1
Hörn II-Stetternich.........................................2:2
SL Düren-RS Köln...........................................3:2
1. Bergrath 5 21:8 12
2. Weiden 5 17:9 12
3. Frechen 5 21:5 10
4. SL Düren 4 8:3 9
5. Hörn II 4 11:9 8
6. Stetternich 4 12:7 7
7. Laurenzberg 5 10:6 7
8. Schwanenberg 5 11:12 7
9. Derichsweiler 5 14:16 6

10. RS Köln 5 7:17 3
11. Alem. Straß 5 3:20 0
12. Bergheim 4 2:25 0

FRAUEN, MITTELRHEINLIGA
Alem. Aachen II-Waldenrath-Straeten ..........0:0
Uevekoven-Jüngersd.-Stütgerl......................5:2
Hohkeppel-Biesfeld................................ abgebr.
Menden-Fort. Köln II......................................2:0
Ippendorf-B. Leverkusen II............................1:3
1. Menden 5 20:1 15
2. B. Leverkusen II 4 18:3 12
3. Uevekoven 4 14:6 10
4. Alem. Aachen II 5 8:3 10
5. Allner-Böd. 4 9:11 7
6. Fort. Köln II 5 10:9 4
7. Waldenrath-Straeten 5 7:9 4
8. Ippendorf 3 5:8 3
9. Biesfeld 4 6:13 1

10. Jüngersd.-Stütgerl. 3 4:20 0
11. Hohkeppel 4 4:22 0

FRAUEN KREISLIGA A
Rommelsheim-Jüngersdorf-St. II...................0:5
SoccerLife Düren II-Siersdorf ........................2:1
Schmidt-Huchem-Stammeln.........................6:2
1. FC Düren-Oberzier.....................................2:5
Langerwehe-Amicitia/Gevenich....................3:0
1. Langerwehe 5 13:0 15
2. Schmidt 5 20:3 13
3. SoccerLife Düren II 5 13:5 9
4. Rommelsheim 5 15:13 9
5. Mausauel-Nid. 4 19:6 7
6. Merken/Koslar 3 10:0 7
7. Jüngersdorf-St. II 5 27:15 6
8. Huchem-Stammeln 4 16:12 6
9. Stetternich II 4 12:17 6

10. Oberzier 5 7:17 6
11. Amicitia/Gevenich 4 2:10 1
12. 1. FC Düren 5 4:32 0
12. Siersdorf 4 4:32 0

FUSSBALL

OBERLIGA
Dormagen II-Fort. Köln ..............................31:24
Derschlag-Longerich II.............................. 42:30
Pulheim-Nümbrecht ................................. 30:31
Birkesdorf-Oberwiehl............................... 26:19
Nippes-Gelpe/Strombach......................... 20:24
Bocklemünd-MTV Köln ............................ 23:30
Refrath/Hand-HCWeiden ........................ 26:32
1. Derschlag 5 171:145 9:1
2. Gelpe/Strombach 5 134:118 9:1
3. Dormagen II 4 120:99 8:0
4. Nümbrecht 4 108:93 8:0
5. HCWeiden 5 139:129 7:3
6. MTV Köln 5 150:135 6:4
7. Birkesdorf 5 133:123 6:4
8. Bocklemünd 5 144:152 4:6
9. Longerich II 5 129:143 4:6

10. Oberwiehl 5 123:135 2:8
11. Refrath/Hand 5 129:146 2:8
12. Fort. Köln 5 109:130 2:8
13. Pulheim 5 137:152 1:9
14. Nippes 5 136:162 0:10

HANDBALL

LANDESLIGA
Rösrath/Forsbach-TSV Bonn rrh. II........... 29:21
Euskirchen-Gelpe/Strombach II ............... 26:27
GFC Düren 99-Fort. Köln II ........................27:19
Übach-Palenberg-Nümbrecht II ............... 32:29
Königsdorf-Niederpleis .............................41:23
Wallefeld-Oberwiehl II.............................. 28:16
1. Königsdorf 5 175:116 10:0
2. TSV Bonn rrh. II 5 152:119 8:2
3. GFC Düren 99 5 152:120 8:2
4. Rösrath/Forsbach 5 130:122 8:2
5. Niederpleis 5 131:134 6:4
6. Oberwiehl II 5 125:130 6:4
7. PSV Köln 4 126:113 4:4
8. Wallefeld 5 123:128 4:6
9. Nümbrecht II 5 121:127 4:6

10. Geislar-Oberkassel 4 96:107 3:5
11. Fort. Köln II 5 112:134 2:8
12. Gelpe/Strombach II 5 111:142 2:8
13. Übach-Palenberg 5 132:174 2:8
14. Euskirchen 5 134:154 1:9


